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Mietshaus in geschlossener Bebauung, mit Vorgarten; baugeschichtlich und 
ortsteilentwicklungsgeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Architekt Gotthold Puschmann zeichnete für die Pläne des 1931-1932 verantwortlich, übernahm Bauleitung 
und die statische Berechnung. Bauherrin war die Chemnitzer Zentralbau GmbH, vertreten durch den 
Geschäftsführer und Regierungsbaurat Alfred Bach. Bei dem über Klinkersockel verputzten Wohngebäude 
handelt es sich um einen der wenigen nach dem Ersten Weltkrieg auf dem Kaßberg errichteten Neu- bzw. 
Lückenschließungsbauten. Das denkmallpflegerische Interesse besteht neben der erhaltenen Ausstattung 
vor allem in der erhaltenen Dachzone mit dem als Zwischengeschoss erscheinenden Bodenkammern mit 
nicht ausgebauten Satteldach. Konzipiert war ein Dreispänner, dessen Waschküche im Kellergeschoss 
Einrichtung erfuhr. 
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